
25. Januar 2017 

Informationsveranstaltung 

zum Schwerpunktfach PPP 

Herzlich willkommen! 
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persönlich kreativ zentral 

Wir sind … 



> Wir stellen unsere Schule vor: 

• Christian Mettler, Klavierlehrer  

• Annalena Müller, Klasse G3d, Gesangsschülerin 

• Thomas Glur:  

Fachvorsteher Philosophie/Pädagogik/Psychologie 

• Dr. phil. Franziska Schärer: Rektorin 
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Kantonsschule Musegg Luzern 



> 1. Teil 

17.30 - ca. 18.15 Uhr 

Vorstellung der Kantonsschule Musegg Luzern  

> 2. Teil MUC2  

18.15 - ca. 19.00 Uhr  

Vorstellung des Schwerpunktfachs 

Philosophie/Pädagogik/Psychologie 
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Programm 



> Das Kurzzeitgymnasium und das 

Langzeitgymnasium sind gleichwertig! 

• Die KSM ist das grösste reine Kurzzeitgymnasium 

des Kantons Luzern. 
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Primarschule (6 Jahre) 

Langzeitgymnasium 
          1 2 3 4 5 6 

Matura 

1 2 

      

3 4 5 6 

  

Kurzzeitgymnasium Sekundar 
(2 od. 3 Jahre) 

Primarschule (6 Jahre) 
Übertrittsbedingungen: Noten, Beurteilung der 

Lehrpersonen und Elterngespräche 

 

Zwei Wege zur Matura 

Übertritt im Ausnahmefall möglich 



> Eintritt nach der 2. Klasse des Langzeitgymnasiums 

 

 

 

• Der Übertritt an die KSM ist möglich, wenn Sie ein 

Schwerpunktfach wählen, das Ihre angestammte 

Kantonsschule nicht anbietet.  

• Der Übertritt ist nur möglich, wenn Sie im Sommer 2017 

promoviert werden.  

• Lehrpläne und auch Unterlagen mit Stoffplänen und 

Beispiele der ersten Prüfung in allen Fächern sind auf 

der Homepage zu finden.  
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2. LZG Kantonsschule Musegg 

Wie trete ich in die Kantonsschule 

Musegg Luzern ein? 



> Eigenständiges Profil dank spezifischer 

Unterrichtskultur  
 

• Lernen lernen als zentraler Aspekt 

• Vernetzte Betrachtungsweisen im 

Unterricht 

• Ganzheitliche Bildung 
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Profil der Kantonsschule Musegg 

Luzern 



> Intensive persönliche Betreuung 
 

• Transparente Information und  

Kommunikation 

• Förderkurse 

• Engagierte Klassenlehrpersonen 

• Überschaubare Schule 
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Individuelle Betreuung 



> Wir wollen eine überschaubare Schule 

bleiben! 

 
• Schuljahr 2016/17 

G1  6 Klassen  

G2  6 Klassen  

G3  6 Klassen  

G4  5 Klassen 
  

Total  23 Klassen     472 Schüler/innen 
 

• Durchschnittliche Klassengrösse: 20 Schüler/innen 

• 93 Lehrpersonen, davon 18 Instrumentallehrpersonen 
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Klassen an der Kantonsschule 

Musegg Luzern 



> Gute Erreichbarkeit dank zentraler 

Lage mitten in der Stadt 

 
• Moderne Einrichtungen 

• Ausgezeichnete Sportanlagen 

• Identitätsstiftende Lage direkt an der 

Museggmauer 
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Im Herzen von Luzern 



> Pädagogische Ausrichtung 

im Schwerpunktfach 
 

• Ergänzungsfächer im künstlerischen 

und naturwissenschaftlichen 

Bereich  

• Zukunftsorientierte Kombinations- 

möglichkeiten 

• Beste Vorbereitung für 

Vermittlungsberufe wie Lehrer/in, 

Jurist/in, Mediziner/in usw. 

• Möglichkeit für Italienisch statt 

Französisch als erste Fremdsprache 
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PPP an der KS Musegg Luzern 
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71% 

15% 

14% 

Grundlagenfächer

Kantonale Zusatzfächer

Wahlfächer

Schwerpunktfach 70% 

Ergänzungsfach 20% 

Maturaarbeit 10% 

Verteilung der Fächer 



> Bildnerisches Gestalten 

> Biologie 

> Geschichte 

> Geografie 

> Informatik 

> Musik 

> Religionskunde 

> Sport 
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Ergänzungsfächer mit PPP 



> Kreativer Bereich 

Fotolabor, Kammerchor, Theater 

 

> Sprachen 

DELF, FIRST,  Advanced, Italienisch,  

Spanisch, Latein (Latinum) 

 

> Sport 

Spielen, Paartanz, Yoga und klassische  

Körpermassage 
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Individuell wählbare Freifächer 



> Unterrichtskultur: fachschaftsinterne und fächer-

übergreifende Absprachen und Projekte (z.B. FR/MU 

Oper "La Traviata") 

 

> Pädagogischer Ansatz in der Stoffvermittlung:  

z.B. Projekt "Primarschulchemie" 

(www.primarschulchemie.ch) 

 

> Praxis- und zukunftsorientierter  

Unterricht: z.B. mit Richard  

Vollenweider Lectures 

(http://www.vollenweiderlectures.ch) 
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Unser Schulprofil 

http://www.primarschulchemie.ch/
http://www.vollenweiderlectures.ch/


Unser Schulprofil: 

Projekt Primarschulchemie 

> Beispiel für unsere Art des Lernens  
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> Schulentwicklungsprojekt Fördern  

Praktika, Wett(er)bewerb, stundenplanintegrierte 

Studierzeit, Kinderuni, Vorbereitungskurs auf den 

Numerus Clausus in Medizin, bewegter Unterricht… 

> Fächerübergreifender Unterricht in Spezialgefässen 

> Lerncoaching für 1. Klassen 

> GÖK-Wochen 
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Unser Schulprofil 



> GÖK = Gesellschaft/Ökologie/Kommunikation 
 

• Fächerübergreifende Programme 

• Vernetzen verschiedener Wissensbereiche 

• Lernen vor Ort  

• Erleben, Gestalten, Behalten 

• grosse Auswahl verschiedener Angebote 
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Was sind GÖK-Wochen? 



> Ein paar Besonderheiten auf einen Blick 
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1. Jahr 

2. Jahr 

• Beginn Freifach Latinum 

• GÖK-Woche 

3. Jahr 

4. Jahr 

•  Wahl des Ergänzungsfaches 

•  Fremdsprachenaufenthalt 

•  Maturaarbeit 

•  GÖK-Woche oder 2. Fremdsprachenaufenthalt 

•   Matura 

Was kommt wann? 



> Sonderwochen ergänzen und unterstützen den Lernprozess 

> Fächerübergreifende Programme zu aktuellen Themen  
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1. Jahr 

2. Jahr 

Bildnerisches Gestalten 

3. Jahr 

4. Jahr 

Medienbildung 

Musik + Musik + 

Sonderwoche A 

ICT 

Naturwissenschaften 

Sozialwissenschaften 

Sonderwoche B 

Fremdsprachen 
(EN/FR oder EN/IT) 
Fremdsprachen 
(EN/FR oder EN/IT) 

Wintersportlager 

 

Sonderwochen als Ergänzung 



> Blocktage erlauben andere Unterrichtsformen 
 

• ca. 4 Blocktagewochen pro Schuljahr  

• Projekte, die das Profil unterstützen   

• fächerübergreifende Projekte  

(z.B. Energietage GG/PS/WR)  

• Exkursionen,  

klassenübergreifende 

Projekte  
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Thematische Blocktage 



> Ergänzung des bestehenden Angebots 

durch weitere vielfältige Bildungsinhalte 
 

• Fremdsprachenaufenthalt 

von 4 Wochen (EN/FR oder EN/IT) 

• Chor in der 2. Klasse 

• Instrumentalunterricht 

• Musische Elemente 

(Freifächer) 
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Der Lehrplan + 



Instrumentalunterricht 

 

> Hoher Stellenwert 

> 12 modern ausgestattete Instrumentalzimmer 

> Engagiertes, vielseitiges Team von 18 Instrumental-

lehrpersonen 
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Instrumentalunterricht 

> Grosse Palette an Instrumenten: 

 

• Akkordeon 

• Gitarre / E-Gitarre 

• Klarinette 

• Klavier 

• Panflöte 

• Querflöte 

• Saxophon 

• Sologesang 

• Schlagzeug (klassisch oder Drumset) 

• Violine 

• Violoncello 

 

> Weitere Instrumente auf Anfrage 
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Instrumentalunterricht 

 

 

> Klassik, Jazz, Pop/Rock, Volksmusik 

> Obligatorischer und freiwilliger 

Instrumentalunterricht 

> Spezialgebiet: Impulspaket 

> Vielseitige Auftrittsmöglichkeiten 
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Instrumentalunterricht 

> Workshops in den Sonder- und Blocktagewochen: 
 

• Let‘s shake 

• Feel the rhythm  

• Improvisation 

• From Funk to Rap – Geschichte der  
Blackmusic 

• Geschichte der Big Band 

• Circle Songs & Loopgerät 

• Let's sing the Blues 

• Anatomie der Stimme 

• Irish Pub 

• Odd meters (ungerade Taktarten) 

• Songproduktion am Computer 

• Klavierbau - wie funktionieren Klaviere und Flügel? 

• Neue Spieltechniken auf dem Flügel 
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Instrumentalunterricht 

 

> Ob Anfänger/in oder alter Hase: Jede und jeder ist willkommen! 

> Kostenlose Schnupperlektionen möglich 

 

> Weitere Infos und Portraits der Instrumentallehrpersonen: 

  www.ksmusegg.lu.ch  

 (siehe unter Rubrik "Unterricht"  

 Thema "Instrumentalunterricht")  
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Instrumentalunterricht 

> Obligatorium? 
 

• Instrumentalunterricht ist mit dem Schwer- 

punktfach PPP nicht obligatorisch. 

• Jedoch empfohlen, da PPP eine gute 

Vorbereitung für  eine PH (Lehrberuf) ist.  

• KSM kennt die Wahlpflichtfächer Musik 

und Bildnerisches Gestalten. 

• Bei der Wahl von Musik ist das Spielen 

eines Instruments  in der 2. und 3. Klasse 

obligatorisch. 
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> Alle Wege stehen offen! 
 

• Studium an einer Hochschule/Universität/ETH/HSG 

• Vermittlungsberufe wie Jurist/in, Mediziner/in oder 

Berufe im sozialen Bereich 

• Studium an der Pädagogischen Hochschule Luzern 

oder einer anderen PH 

• Studium an einer Fachhochschule 
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Nach der Kantonsschule Musegg 

Luzern? 



Wie trete ich in die KS Musegg 

Luzern ein? 

> Aufnahmegesuch mit Angabe des 

Schwerpunktfachs und Kopien der Zeugnisse vom 

Juli 2016 und Januar 2017 bis spätestens am  

15. März 2017 an: 

 

Kantonsschule Musegg Luzern 

Schulleitung 

Museggstrasse 22 

6004 Luzern 

 

> Lehrpläne auf www.ksmusegg.lu.ch 
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> Wir geben Ihnen gerne Auskunft! 
 

• Sekretariat          

041 228 54 84 

 

• info.ksmus@edulu.ch 

 

• www.ksmusegg.lu.ch 
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Noch Fragen? 

mailto:info.ksmus@edulu.ch
http://www.ksmusegg.lu.ch/


Vorstellung Schwerpunktfach 

Pädagogik/Psychologie/Philosophie 
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2. Teil 



Mensch - Sein 

> PPP > Lebenserfahrung 

> Wissen über den 

Menschen 

> Bewusster Umgang 

mit sich und den 

anderen 

> Werthaltungen 

> Lebensentwürfe 
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Psychologie 

…«Mein Lehrer versteht mich nicht!» 
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Psychologie 

Menschenverständnis: 

… «war das nicht eben dein alter Lehrer?» 
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Du hast nie eine zweite Chance 

für den ersten Eindruck! 



Mathematik… 

 

Ein Schafhirt besitzt 125 Schafe und 5 

Hunde. 

Im Sommer ist er mit der Herde auf der Alp. 

 

Wie alt ist der Schafhirt? 

Rechne! 

 

 





Körpersprache 











Pädagogik 

Konferenzverlauf: «In die Ecke, Herr Müller 

Thurgau.» 
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Pädagogik 

Schwimmlehrer: «Nach meiner Methode lernt ihr in 

höchstens 10 Minuten schwimmen!» 
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Was passiert bei Menschen, 

die… 

> sehr streng sind? 

> sehr locker sind? 

> oder überhaupt nicht erzogen sind? 

 

> Erziehung früher oder heute: 

> Was galt früher? …in der Schule? 

> Was gilt heute? …in der Familie? 





Welche Mittel soll man in der 

Erziehung einsetzen? 

> Lob, Belohnung?  

> Strafe?  

> Gibt es noch andere Möglichkeiten? 

 

> Jede Erziehung hat ein Ziel! 

> Welche Haltungen habe ich, meine Freunde,  

meine Eltern? 















Philosophie 

Das Menschsein denkerisch erfassen und 

verstehen. 
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Philosophieren… 

> Selber denken macht schlau… 

> Sich mit Argumenten ausdrücken 

> Nicht verlegen sein um eine passende Antwort 

> Freude und Spass haben am Umgang mit den 

Möglichkeiten des Denkens und der Sprache 

> Chef / Chefin des eigenen Lebens sein! 









Pädagogik – Psychologie 

Philosophie – die gute Wahl 

…die gute Wahl! 

 

 

 

 

 

 

        Herzlichen Dank! 
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Fragen? 

> Besten Dank für Ihr Interesse  

und für Ihren Besuch! 
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